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1. Einleitung
Der Weltladen Weltwinkel Münster e.V. ist 
seit dem Jahr 2007 als eingetragener Verein 
aktiv. Seine Anfänge gehen jedoch auf eine 
Initiative der evangelischen Erlöserkir-
chengemeinde aus dem Jahr 1984 zurück. 
Bis zum Juni 2015 war der Verein an der 
Warendorfer Str. 45 ansässig, seit nun mehr 
2½ Jahren haben wir Räumlichkeiten an der 
Hammer Str. 53 angemietet.

Der vorgelegte Tätigkeitsbericht nimmt 
Bezug auf die Entwicklungen des Vereins 
im Jahr 2017, indem die Schwerpunkte des 
gemeinnützigen Engagements vorgestellt 
werden.

2. Die Vereinsstruktur und 
das Weltladen-Team
Das Weltladen-Team setzt sich in diesem 
Jahr aus ca. 40 Ehrenamtlichen zwischen 
21 und 80 Jahren zusammen. Unterstüt-
zung findet das ehrenamtliche Team durch 
zwei Hauptamtliche. Daniela Stein ist mit 
20 Wochenstunden im Verkauf an der 
Hammer Straße angestellt. Brigitte Hörster 
ist 10 Wochenstunden an unserem zwei-
ten Standort Warendorfer Straße 16 tätig. 
Gebündelt und zusammengehalten wird das 
Team vor allem über die 14-täglichen Team-
treffen, die konsequent das ganze Jahr über 
abgehalten werden. Die Teamtreffen finden 
mittlerweile an unserem Standort an der 
Hammer Straße statt. Sie verstehen sich als 
ein Angebot an alle Mitarbeiter*innen des 
Weltladens. Zumeist treffen sich 15-20 Per-
sonen, um die Arbeit der letzten 14 Tage zu 
reflektieren und Neues zu planen. Die Tref-
fen werden von einem 3-köpfigen Modera-
tionsteam alternierend geleitet.

Mittlerweile hat sich bei den Teamtreffen 
eine feste Struktur der Tagesordnungs-
punkte etabliert. Sie hilft uns, wichtige 
Dinge strukturiert zu besprechen. Die 
Teammitglieder haben die Möglichkeit, aktu-
elle Themen einzubringen und zu ergänzen. 
Eine Tagesordnung wird immer zeitnah im 
internen Bereich unserer Webseite veröf-
fentlicht, auf den alle Teammitglieder Zugriff 
haben. Das Teamtreffen beginnt mit einem 
Rückblick auf die Ereignisse der letzten 2 
Wochen. Besonderheiten oder Pro blem-
stellungen werden angesprochen und 
möglichst eine Konsequenz aus den unter-
schiedlichen Beobachtungen gezogen. So 
wertet das Team fortlaufend die Arbeit des 
Weltladens aus und kann schnell auf Verän-
derungsanforderungen reagieren.

Neben der unmittelbaren Arbeit an Erfor-
dernissen des Weltladens werden im 
Teamtreffen aktuelle Entwicklungen und 
Fragestellungen des Fairen Handels disku-
tiert: Welche Entwicklungen gibt es bei den 
Importeuren oder dem Weltladen-Dach-
verband, vor welchen Herausforderungen 
steht der Faire Handel mit zunehmendem 
Einstieg großer Konzerne in das Siegelsys-
tem und welche Konsequenzen haben diese 
Fragestellungen für die Arbeit vor Ort? 
Welche Ereignisse in der Welt haben mit-
telbaren Einfluss auf den Fairen Handel und 
somit auch auf unseren Laden?

Fester Bestandteil der Teamtreffen sind 
Produkt- und Themenvorstellungen. Jede*r 
Mitarbeiter*in hat die Möglichkeit, sich 
ein Produkt aus dem Weltladen einmal 
näher vorzunehmen und Produkt, Pro du-
zent*innen und Besonderheiten im Team-
treffen vorzustellen. Desgleichen werden 
grundlegende Themen des Fairen Handels 
von den Teammitgliedern erläutert. Zu 
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jeder Sitzung bereitet sich ein Teammitglied 
vor und stellt in Kurzinputs beispielsweise 
eine Organisation des Fairen Handels vor. 
Auch auf dieser Ebene verstehen wir Team-
treffen als fortdauernde Fortbildung für alle 
Mitarbeiter*innen.

Außerdem werden aktuell anstehende Ter-
mine besprochen und koordiniert.

Die Kommunikation zwischen den Treffen 
funktioniert sehr gut, hauptsächlich über 
E-Mail-Verteiler und durch die Protokolle, 
die alle Mitarbeiter*innen unmittelbar nach 
den 14-täglichen Teamtreffen erhalten.

Fest etabliert hat sich der interne Bereich 
unserer Webseite, wo die Schichten für die 
kommenden Wochen geplant und transpa-
rent für alle dargestellt werden. Alle Team-
mitglieder haben die Möglichkeit, sich online 
für eine Schicht einzutragen und relevante 
Informationen für den Weltladen abzurufen.

Wesentlich für das Funktionieren des Ver-
eins ist aber das soziale Miteinander. Das 
gemeinsame Arbeiten an der guten Sache 
motiviert alle Engagierten sich kontinuier-
lich einzubringen. Die strikte Struktur eines 
14-täglichen Treffens ist dafür wesentlicher 
Bestandteil. Es braucht diese Regelmäßig-
keit, um in Kontakt zu bleiben und sich 
tatsächlich auch mit den Vereinszielen iden-
tifizieren zu können.

Hilfreich sind dabei Veranstaltungen wie 
gemeinsame Grillabende im Sommer, Wein-
proben im Herbst und natürlich auch ein 
gemütliches Ausklingen der Teamtreffen 
im Weltladen. Ergänzend zu den Teamtref-
fen arbeiten kontinuierlich Arbeitsgruppen 
vertiefend an aktuellen, die Weltladenarbeit 
betreffenden Themen. Die AGs bilden sich 
nach dem jeweiligen Bedarf des Vereins und 

arbeiten regelmäßig oder auch nur punktu-
ell zu abgegrenzten Themen.

Seit diesem Jahr verstehen wir uns auch als 
„inklusiver“ Weltladen. Über die Lebenshilfe 
haben wir Kontakt zu einem Menschen mit 
Behinderung bekommen, der Interesse am 
Fairen Handel und einer Mitarbeit im Welt-
laden hat. Drei Mitglieder unseres Teams 
haben sich mit dem Thema beschäftigt und 
u.a. an einem von der Stadt Münster orga-
nisierten Austauschtreffen teilgenommen, 
das sich gezielt an entwicklungspolitische 
Initiativen Münsters wandte, die Interesse 
an inklusiver Arbeit äußerten.

3. Fortbildung
Gemeinsames oder auch individuelles 
Lernen ist für unser Engagement sehr wich-
tig. Wir verstehen uns als „Fachgeschäft des 
Fairen Handels“ und wollen die Weltladen-
säulen Verkauf, Bildung und Kampagnen-
arbeit mit Leben füllen. Unsere Mitarbei-
ter*innen haben im Laufe des Jahres immer 
wieder verschiedene Möglichkeiten, sich 
zum Fairen Handel oder entwicklungspoliti-
schen Fragestellungen fortzubilden. Ein paar 
Beispiele:

3.1. ERFA-Gruppen-Treffen
Seit Mai 2016 nehmen verschiedenste Mit-
arbeiter*innen des Weltladens an Erfah-
rungsaustausch-Gruppen (Abkürzung: 
ERFA-Gruppen) für Weltläden in NRW 
teil, die 2-3mal im Jahr stattfinden. Diese 
eintägigen ERFA-Gruppen-Treffen werden 
vom Eine Welt Netz NRW koordiniert, in 
Kooperation mit dem Weltladen-Dachver-
band, den Fair-Handels-Beratern Münster 
und Niederrhein, der Weltläden-Basis Gel-
senkirchen und mit finanzieller Unterstüt-
zung durch GEPA und EL PUENTE. Die 
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Moderation der Treffen übernahm Kirsten 
Rutschke aus Düsseldorf, die seit mehreren 
Jahren ein Fair Fashion-Geschäft betreibt. 
Diese ERFA-Gruppen-Treffen sind eine 
Kombination von Erfahrungsaustausch 
und bedarfsorientierter Vermittlung von 
unternehmerischem Know How im Fairen 
Handel.

Bis zu 10 Weltläden aus ganz NRW (bei 
max. 2 Teilnehmenden pro Weltladen) sind 
dort vertreten und bearbeiten gemeinsam 
Themen der Weltladenarbeit, die zuvor 
abgestimmt wurden, wie z.B.

 » Marketingstrategien

 » den Vergleich der Organisationsstruktur 
und betriebswirtschaftlicher Kennzahlen

 » Erfahrungen in der Bildungsarbeit

 » Gewinnung und Bindung von Ehrenamt-
lichen.

Bei den ersten drei Treffen in Düsseldorf im 
Mai und November 2016 und im Februar 
2017 wurden die Themen „Nachhaltige 
Erfolgssteigerung unseres Weltladens“ und 
„Kommunikation mit Kunden über digitale 
Medien“ behandelt. Es ging darum, Stärken 
und Schwächen des eigenen Weltladens 
besser zu erkennen und vor diesem Hinter-
grund sinnvolle Optimierungs-Maßnahmen 
zu ergreifen, wie z.B. Neukundengewin-
nung, Kundenbindung oder Sortimentsopti-
mierung. Daraufhin haben wir in unserem 
Weltladen eine Kundenumfrage, basierend 
auf dem Kundenumfragebogen des Weltla-
den Aachen gestartet, um herauszufinden, 
was unsere Kunden sich wünschen, was sie 
am Laden schätzen und wer warum in unse-
ren Weltladen kommt. Außerdem haben wir 
unseren E-Mail-Newsletter „wiederbelebt“, 
um unsere Kundenbindung zu vertiefen und 
gleichzeitig über den Fairen Handel und die 

Aktivitäten in unserem Laden zu informie-
ren. Ebenfalls entstand durch den Austausch 
der betriebswirtschaftlichen Kennzahlen 
aller teilnehmenden Weltläden die Idee, 
unsere Umsätze zu steigern, indem wir die 
Handwerksprodukte selbst kalkulieren und 
mehr nachhaltige und attraktive „Ergän-
zungsprodukte“ ins Sortiment aufnehmen.

3.2. Teamwochenende 2017, 6.-8.10. 
in Brochterbeck
Zum Teamwochenende 2017 gab es wieder 
einmal eine Premiere: Zum ersten Mal 
fuhren wir in ein Tagungshaus in Broch-
terbeck, und zwar in einen alten Hof, der 
mitten im Dorf liegt.

So ein schönes westfälisches Ambiente war 
auch notwendig, da das Wetter uns leider 
nicht wohlgesonnen war und wir die groß-
zügigen Räumlichkeiten demzufolge ganz 
gut kennen lernen und nutzen konnten.

Von Freitag bis Sonntag setzte sich die 
Gruppe jeweils etwas unterschiedlich 
zusammen, wobei die Zahl der Gesamtteil-
nehmenden mit über 20 Personen recht 
hoch war. Als besonders gelungen fanden 
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wir, dass recht viele der im vergangenen 
Jahr zu uns gestoßenen „neuen“ Mitglieder 
mitgefahren sind und sich das Wochenende 
deutlich von den vorherigen in der sozia-
len Dynamik unterschied. Gerade diese 
Integration ist eines der wichtigsten Ziele 
des Wochenendes, und die ist 2017 beson-
ders gut gelungen. Bereits am Freitagabend 
wurde intensiv gearbeitet, indem dringende 
Arbeitsbereiche identifiziert und priorisiert 
wurden. Am Samstag und Sonntag wurde 
dann in den jeweiligen Gruppen gearbeitet:

 » Arbeits- und Organisationsstrukturen

 » Weltladen inklusiv

 » Teamsitzung

 » Sortiments-AG

 » Weltladen digital

 » Weltladen 2022

 » u.a.

Die Ergebnisse wirkten sich auf viele 
Aspekte unserer Arbeit aus!

Die Mahlzeiten in der geräumigen Tenne 
waren fast festlich; verpflegt haben wir uns 
vor allem über Mitgebrachtes, was wieder 
einmal eine herrlich leckere Vielfalt bot, 
sodass der Rezeptetausch auch ein intensiv 
betriebener inoffizieller Tagesordnungs-
punkt war.

Die Freizeitaktivitäten waren aufgrund des 
Wetters leider beschränkt. Neu waren aber 
das dynamische Tischtennisspiel und die 
Spaziergänge im Ort, im Gegensatz zu den 
sonst sehr naturnahen Wanderungen und 
Spaziergängen der letzten Jahre. Dennoch 
ließ sich auch so das Miteinander in der 
großen Gruppe oder mit Einzelnen in einer 
Qualität erleben, wie sie der Alltag nicht 
bieten kann. Deshalb ist das Teamwochen-
ende immer wieder ein Höhepunkt unseres 
Vereinslebens!

4. Aufbau unseres zweiten 
Standorts an der Warendor-
fer Straße
Als unser Verein im Juli 2015 das Ladenlo-
kal an der Warendorfer Straße verlassen 
musste, haben wir viel Solidarität der Men-
schen im 4tel erfahren, die es sehr bedau-
erten, dass wir umziehen mussten. Im Team 
haben wir damals beschlossen, die Waren-
dorfer Straße weiter im Blick zu halten und 
dort eventuell einen weiteren Standort 
aufzumachen, wenn sich eine günstige Gele-
genheit böte.

Im März 2017 kam dann dieses Angebot. 
Das Lokal an der Warendorfer Straße 16 
wurde uns angeboten und wir schlossen 
einen auf zwei Jahre geltenden Mietver-
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trag ab. Diese mutige Entscheidung wurde 
mit knapper Mehrheit im Team getroffen. 
Seitdem wurden unzählige ehrenamtliche 
Stunden investiert, um das Ziel, den Fairen 
Handel im 4tel wieder zu verorten, zu ver-
wirklichen. Vor allem investierten wir in den 
folgenden Monaten Zeit in Öffentlichkeits-
arbeit, die wieder von Kristin Duwenbeck 
übernommen wurde. Ziel war es, unser 
Team so zu vergrößern, dass wir tatsächlich 
auch die zusätzliche Arbeit bewerkstelligen 
könnten. Beim Tag der Nachhaltigkeit und 
dem 4telFest haben wir innerhalb unserer 
Zielgruppen nach Interessierten geforscht, 
die sich in unserem Team neu einbringen 
wollten. Pressemitteilungen und öffentliche 
Veranstaltungen, in denen wir unser Kon-
zept vorstellten, führten schließlich auch 
zum Erfolg: ca. 15 neue Mitarbeiter*innen 
konnten wir für uns gewinnen.

Zum 1.6. haben wir das neue Lokal ange-
mietet. Es gab einiges zu renovieren, Elektri-
ker, Ladenbauer und Kassensystem mussten 
organisiert werden und vor allem die neuen 
Mitarbeiter*innen adäquat geschult werden. 
Am 1.9. konnten wir den Laden schließlich 
mit einer kleinen Feier eröffnen.

An der organisatorischen Gesamtstruktur 
hat sich durch den zusätzlichen Standort 
nicht viel geändert: auch in der 16 (wie wir 

unsere Filiale nun intern nennen), haben 
wir mit Brigitte Hörster eine 450€-Kraft 
angestellt, die nahezu täglich im Laden anzu-
treffen ist und so für Kontinuität sorgt. Die 
Teammitglieder können sich in der 53 wie 
auch in der 16 engagieren und unsere regel-
mäßigen Teamtreffen montags behalten wir 
für das Gesamtteam im 14-täglichen Rhyth-
mus bei.

Nun hoffen wir, dass unser Standort von 
den Menschen im 4tel auch tatsächlich ange-
nommen wird und sie unseren Wegzug vom 
Cinema nicht mehr zu bedauern haben.

5. Unsere Arbeitsgemein-
schaften (AGs)
Die Organisationsstruktur unseres Ver-
eins hat sich nun jahrelang bewährt und 
wird auch mit der Vergrößerung des Teams 
zunächst beibehalten. Neben den 14-tägli-
chen Teamtreffen, kann sich jede*r im Team 
in AGs einbringen, die wir im Folgenden 
näher vorstellen:

5.1. Mentoren AG (Koordination 
Christine Annen)
4 Mentor*innen des Weltladen-Teams 
koordinieren die Kontaktaufnahme zu Inte-
ressent*innen an einer Mitarbeit im Welt-
laden und fungieren als Ansprechpersonen 
während der Zeit der Einarbeitung. Ablauf 
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und Inhalte der Einarbeitung sind in einem 
Leitfaden festgelegt. Im Jahr 2017 haben wir 
im Zusammenhang mit der Eröffnung unse-
rer Filiale viel Werbung für neue Mitarbei-
ter*innen gemacht und zwei Informations-
abende für Interessent*innen durchgeführt. 
Auf unsere Bemühungen gab es erfreulich 
viel Resonanz, und so hat sich unser Team 
beträchtlich vergrößert: im Jahr 2017 
wurden elf neue Teammitglieder eingearbei-
tet, und zum Ende des Jahres befanden sich 
weitere zehn neue Mitarbeiter*innen noch 
in der Einarbeitung. Die Betreuung durch 
die Mentor*innen konnte angesichts der 
großen Zahl an Neueinsteiger*innen nicht 
so eng wie sonst üblich erfolgen. Die Einar-
beitungen haben sich auf viele Schultern 
verteilt, was insgesamt gut geklappt hat.

Im September haben wir erneut den Work-
shop „Grundkurs Weltladen“ durchgeführt, 
um den neuen Mitarbeiter*innen Grundla-
gen zum Fairen Handel und zur Weltladen-
arbeit zu vermitteln.

5.2. Öff AG
Kristin Duwenbeck ist mit unserem Engage-
ment für die 16 wieder in unser Team ein-
gestiegen und kümmert sich zusammen mit 
Julian Thilo um die Öffentlichkeitsarbeit. 
Julian betreut weiterhin unsere Online-Auf-
tritte: er postet regelmäßig auf Facebook 
und stellt neue Artikel auf unserer Webseite 
ein. Julian und Kristin verantworten auch 
unseren E-Mail-Newsletter, der monatlich 
erscheint und 180 Abonnent*innen erreicht.

5.3. Deko AG
In 4- bis 6-wöchigem Abstand gestaltet 
unsere Deko AG Schaufenster und Laden 
neu und orientiert sich u.a. auch daran, 
welche Veranstaltungen wir im Laden anbie-

ten. In diesem Jahr hatten wir z.B. mehrere 
Themenabende zu Nepal; selbstverständlich 
spiegelte sich dieses auch in der Gestaltung 
der Läden wieder.

5.4. Bildungs AG
Die AG bietet weiterhin Fortbildungen für 
die Mitglieder des Teams an. So wurde z.B. 
der „Grundkurs Weltladen“ durchgeführt 
und im Rahmen der 14-täglichen Teamtref-
fen wurden verschiedene Inputs zu Themen 
und Produkten aus Fairem Handel beige-
steuert.

6. Unsere Veranstaltungen
An unserem Standort Hammer Straße 
bieten wir regelmäßig Vortragsveranstal-
tungen und Infoabende an. Das Ladenlokal 
haben wir mit flexiblem Mobiliar ausgestat-
tet, um Veranstaltungen mit bis zu 35 Per-
sonen durchführen zu können. Erfreulicher-
weise haben wir auch immer ein 20- bis 
30-köpfiges Publikum zu unseren Themen-
abenden begrüßen können.

6.1. Philippinenabend am 20. Feb-
ruar
Das Weltgebetstagskomitee der Frauen 
ruft immer am ersten Freitag im März zum 
Weltgebetstag der Frauen auf. Der Tag wird 
international begangen und von Frauen aus 
jährlich wechselnden Ländern vorbereitet. 
Unsere Schnittstelle zum Weltgebetstag 
ist unser Importeur EL PUENTE, der aus 
dem jeweiligen Weltgebetstagsland ein 
Sortiment an Fair gehandelten Produkten 
anbietet. In diesem Jahr standen die Phi-
lippinen im Vordergrund. Um uns auf das 
Land, seine Historie, seine Menschen und 
Lebensumstände einzustimmen, boten wir 
einen öffentlichen Schwerpunktabend zum 
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Land an und konnten hierfür als Referenten 
den Philippinenexperten Bernd Schütze aus 
Burgsteinfurt gewinnen. Bernd arbeitete 
viele Jahre in der Entwicklungszusammen-
arbeit und hat als Entwicklungshelfer auch 
einige Jahre auf den Philippinen gelebt. Er ist 
dem Land familiär verbunden und konnte so 
aus erster Hand über die Geschichte und 
auch die aktuelle politische Situation rund 
um den umstrittenen Präsidenten Duterte 
berichten.

6.2. Amerika-Abend - Fair Trade in 
den USA am 3. April
Im Rahmen eines Austauschprogramms 
zwischen dem Bundestag und dem ameri-
kanischen Parlament lebte und studierte 
der 22-jährige US-Amerikaner Benjamin 
Conard ab Herbst 2016 ein Jahr lang in 
Deutschland, überwiegend in Münster. Seit 
seiner Jugend ist Ben im Fairen Handel 
engagiert. Er wurde als einer der Top 10 
„Biggest Fairtrade Aktivisten“ der Welt und 
No. 1 in den USA ausgezeichnet.

Ben engagierte sich auch in unserem Welt-
laden und inspirierte uns durch seine Erfah-
rungen und Ideen. Am 3. April berichtete 
er in einer öffentlichen Veranstaltung im 
Weltladen über die Fair Trade Bewegung in 
den USA und über seine eigenen vielfältigen 
Aktivitäten.

6.3. Podiumsdiskussion zur Land-
tagswahl
Zusammen mit weiteren Akteuren der 
münsteraner entwicklungspolitischen 
Szene (Vamos e.V., Christliche Initiative 
Romero, EineWeltForum), haben wir am 
26. April eine Podiumsdiskussion mit den 
münsteraner Landtagskandidat*innen in 
der Waschküche der Alexianer organisiert. 
Zu Gast waren u.a. Svenja Schulze von der 
SPD und Josephine Paul von den Grünen. 
Die Moderation lag in den Händen von Eva 
Reimann, die die Kandidat*innen zu den 
Themenkomplexen menschenrechtliche 
Sorgfaltspflicht, Energieversorgung und 
Unternehmensverantwortung befragte. Als 
thematischen Input zeigten wir jeweils kurz 
eingespielte Filmszenen, die Publikum und 
Politiker*innen auf die Fragestellung ein-
stimmten. Ca. 50 Interessierte waren unse-
rer Einladung gefolgt. Die Themen wurden 
erstaunlich wenig kontrovers diskutiert, 
einzig der Vertreter der Linken traute sich, 
die Systemfrage zu stellen, die ein „weiter 
so“ einfach nicht zulassen würde.

6.4. Exkursion zum CSA Betrieb 
Entrup119 am 24. Juni
Der Weltladen beteiligt sich an der Bil-
dungsreihe „Zukunft der Landwirtschaft“, 
die von der Fairhandelsberatung für Welt-
läden im Münsterland und am Niederrhein 
ausgeschrieben wurde. Wir sehen uns nicht 
nur als Förderer einer kleinbäuerlichen 
Landwirtschaft in Lateinamerika, Asien 
und Afrika, sondern sind auch in unserem 
Umfeld bewusst auf der Suche nach Alter-
nativen zur industriellen Landwirtschaft. 
Ein besonders interessantes Modell der 
Community Supported Agriculture (CSA, 
auf deutsch: Solidarische Landwirtschaft) 
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besuchten wir im Rahmen einer Exkur-
sion am 24. Juni in Altenberge. Die dortige 
Hofgemeinschaft Entrup119 will zum einen 
eine regionale Versorgung mit landwirt-
schaftlichen Produkten für ca. 200 Familien 
sicherstellen. Zum anderen verkauft sie 
ihre Produkte nicht einfach auf dem Markt. 
200 Gruppen zahlen einen monatlichen 
Beitrag und erhalten dafür ein Deputat an 
Lebensmitteln. Je nach Ernte kann dieses 
größer oder kleiner ausfallen. Bauern und 
Endverbraucher teilen sich hier das Risiko. 
Im Rahmen der Exkursion berichtet Roman 
Herre (FIAN e.V.) über die internationale 
Verteilung von Lebensmitteln. Er stellt dar, 
dass das verbriefte Recht auf Nahrung nicht 
aufgrund fehlender Lebensmittel nicht ein-
gehalten wird, sondern aufgrund einer man-
gelhaften Verteilung der Güter dieser Welt.

6.5. Nepalabend am 26. Juni
In unserer Länderreihe blieben wir auf dem 
asiatischen Kontinent und luden im Juni 
Jürgen Herold von unserem Importeur Frida 
Feeling ein, um über seine Handelspartner 
und die Situation vor Ort aus seiner Sicht 
zu berichten. Nepal wurde vor zwei Jahren 
stark von einem Erdbeben getroffen, wes-
halb auch viele Handelspartner mit Aufbau-
arbeiten beschäftigt waren. Die Importeure 
leisten hier eine Entwicklungszusammenar-
beit, die die Partner stärkt und motiviert.

6.6. Faire Woche 2017

Im Rahmen der Fairen Woche hatten wir 
am 23. September Besuch von einem Pro-
duzentenvertreter aus Nepal. Im gut gefüll-
ten Weltladen berichtete Satyendra Khadgi 
anschaulich über Geschichte und Aktivi-
täten der Kumbeshwar Technical School 
(KTS), die durch Ausbildungsprogramme für  
Strickerinnen, aber auch für die Fertigung 
von Silberschmuck und Holzmöbeln die 
Lebensbedingungen der Mitarbeiter*innen 
verbessern. Durch die Einkünfte aus dem 
Verkauf auf dem lokalen Markt und insbe-
sondere an internationale Handelspartner 
können vielfältige soziale Angebote wie 
Kindergarten, Grundschule, ein kleines 
Waisenhaus und Gesundheitsprogramme 
finanziert werden. Der spannende Vor-
trag von Satyendra zeigte ganz konkret 
auf, was der Faire Handel bewirken kann. 
Im Anschluss berichtete der Münsteraner 
„Freundeskreis Nepal e.V.“ über sein viel-
fältiges Engagement in Nepal, u.a. durch 
Aufbau und Unterstützung von Schulen. Das 
anschließende gesellige Beisammensein mit 
nepalesischem Fingerfood und weiterfüh-
renden Gesprächen bildete den Abschluss 
einer hochinteressanten und lebhaften Ver-
anstaltung.
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6.7. Interaktiver Vortrag:  
PlanetPlastic - Erdöl. Macht. Müll.  
15. November
Mit dem entwicklungspolitischen Verein 
Vamos e.V. in Münster verbinden uns per-
sönliche Freundschaften und immer wieder 
auch Kooperationen bei der Organisation 
von Veranstaltungen. Am 15. November 
hatten wir Steffi Neumann von Vamos e.V. 
im Weltladen zu Gast. In einem interakti-
ven Vortrag referierte sie über Meere und  
Mikroplastik, Erdöl und Recycling, Alterna-
tiven und Engagement. Sie hatte auch eine 
Ausstellung mit verschiedenen Stationen 
mitgebracht, die auch für die Arbeit an 
Schulen verwendet wird. So konnten sich 
die ca. 15 Gäste noch vertiefender infor-
mieren, und es entstand anschließend eine 
lebhafte Diskussion über unser Leben mit 
(und manchmal ohne) Plastik.

7. Ausblick
2017 war ein wieder mal sehr bewegendes 
Jahr für unseren Verein. Zahlreiche Aufga-
ben wurden gestemmt: ein zweiter Stand-
ort eröffnet, neue Mitarbeiter*innen für die 
Vereinsarbeit gewonnen und einige Veran-
staltungen zum Fairen Handel durchgeführt. 
Das Ganze mit viel Energie und Ausdauer. 
Das kommende Jahr werden wir nutzen, um 
uns in der neuen Situation zu stabilisieren. 
Wir müssen im Blick haben, wie das Team 
angesichts erheblicher personeller Verän-
derungen weiter gut zusammenarbeiten 
kann und welche Maßnahmen wir ergreifen 
müssen, um als Organisation weiter auf 
einem guten Weg zu bleiben. Einige Ideen 
hierzu haben wir auf dem Teamwochenende 
formuliert, nun müssen wir in die Konkreti-
sierung gehen. Konkret werden wir uns mit 
der internen Arbeitsorganisation beschäf-
tigen, aber auch unsere Bildungsarbeit neu 
aufstellen. Haben wir diese bislang eher als 
interne Fortbildungsarbeit gesehen, zeigen 
sich nun, u.a. auch durch das doch weiter 
ausgebaute Veranstaltungsangebot, Ansätze, 
auch Bildungsarbeit „nach außen“ zu betrei-
ben.

Wir bleiben in Bewegung.
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Anhang
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vereidigter Buchprüfer und Steuerberater Herbert Ossendorf . vereidigter Buchprüfer und Steuerberater
Dipl.-Betriebswirt [FH] Raphael Ossendorf . Steuerberater
Partnerschaftsgesellschaft mit beschränkter Berufshaftung  |  AG Essen PR 3049
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Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Sachanlagen

1. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

Vereinsausstattung 739,00 0,00
Sonstige Anlagen und
Ausstattung 19.738,00 20.477,00 12.671,00

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Forderungen, sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 159,28 291,21

2. Sonstige Vermögensgegenstände 6.236,39 6.395,67 5.041,02

II. Kasse, Bank 15.216,06 24.540,55

42.088,73 42.543,78

VERMÖGENSÜBERSICHT zum 31. Dezember 2017

Weltladen Weltwinkel e.V. Weltladen Münster, Münster

AKTIVA



Tätigkeitsbericht 2017 13

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

A. VEREINSVERMÖGEN

I. Ergebnisvorträge
1. Ergebnisvortrag allgemein 41.539,46 46.000,69

II. Jahresergebnis 286,68- 4.461,23-

B. VERBINDLICHKEITEN

1. Sonstige Verbindlichkeiten 835,95 1.004,32

42.088,73 42.543,78

VERMÖGENSÜBERSICHT zum 31. Dezember 2017

Weltladen Weltwinkel e.V. Weltladen Münster, Münster

PASSIVA
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Übertrag 169.527,56 150.099,15

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. IDEELLER BEREICH

I. Nicht steuerbare Einnahmen
1. Sonstige nicht steuerbare

Einnahmen 693,81 535,98

II. Nicht anzusetzende Ausgaben
1. Reisekosten 980,00 958,30
2. Raumkosten 3.703,23 3.536,56
3. Übrige Ausgaben 365,00 5.048,23 140,00

Gewinn/Verlust
ideeller Bereich 4.354,42- 4.098,88-

B. ERTRAGSTEUERNEUTRALE POSTEN

I. Ideeller Bereich
(ertragsteuerneutral)
1. Nicht abziehbare Ausgaben

Gezahlte/hingegebene Spenden 43,20 158,60

II. Sonstige wirtschaftliche
Geschäftsbetriebe
(ertragsteuerneutral)
1. Nicht abziehbare Ausgaben 2.105,06 4.754,83

Gewinn/Verlust
ertragsteuerneutrale Posten 2.148,26- 4.913,43-

C. VERMÖGENSVERWALTUNG

I. Ausgaben

1. Ausgaben/Werbungskosten
Sonstige Ausgaben 1,00 0,00

Gewinn/Verlust
Vermögensverwaltung 1,00- 0,00

D. SONSTIGE GESCHÄFTSBETRIEBE

I. Sonstige Geschäftsbetriebe 1

1. Einnahmen aus Umsatzerlösen 175.558,65 159.111,46
2. Einnahmen aus sonstigen

betrieblichen Erträgen 472,59 176.031,24 0,00

EINNAHMEN-AUSGABEN-ÜBERSCHUSSRECHNUNG vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Weltladen Weltwinkel e.V. Weltladen Münster, Münster
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Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Übertrag 169.527,56 150.099,15

3. Ausgaben für Material
Ausgaben für Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren 115.286,20 110.395,96

4. Ausgaben für Personal
Löhne und Gehälter 17.169,55 15.173,69
Soziale Abgaben 3.897,17 3.184,47

5. Abschreibungen
Abschreibungen auf immate-
rielle Vermögensgegenstände
und Sachanlagen 4.661,44 2.486,88

6. Ausgaben für sonstige
betriebliche Aufwendungen 28.800,25 169.814,61 23.320,46

7. Sonstige Zinsen und ähnliche
Einnahmen 0,37 1,08

Gewinn/Verlust
Sonstige Geschäftsbetriebe 1 6.217,00 4.551,08

Gewinn/Verlust
Sonstige Geschäftsbetriebe 6.217,00 4.551,08

E. JAHRESERGEBNIS 286,68- 4.461,23-

EINNAHMEN-AUSGABEN-ÜBERSCHUSSRECHNUNG vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Weltladen Weltwinkel e.V. Weltladen Münster, Münster
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Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

Vereinsausstattung
320 Büroeinrichtung 739,00 0,00

Sonstige Anlagen und
Ausstattung

420 Ladeneinrichtung 19.738,00 12.671,00

Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

650 Forderungen aus Lieferungen u.Leistung 159,28 291,21

Sonstige Vermögensgegenstände
724 DKM 13 568 531 -Kautionskonto- 3.001,38 3.001,08
726 DKM 13 568 532 -Kautionskonto- 1.155,07 0,00
727 Darlehen BanaFair e.V. 2.079,94 6.236,39 2.039,94

Kasse, Bank
940 DKM Darlehnskasse Münster eG 13 5685 00 3.169,24 12.435,08
941 Bank f.Kirche u.Diakonie eG 2116 1250 16 68,96 128,96
942 Bank f.Kirche u.Diakonie eG 2116 1254 15 994,11 993,86
945 DKM Darlehnskasse Münster eG 13 5685 30 10.983,75 15.216,06 10.982,65

Summe Aktiva 42.088,73 42.543,78

KONTENNACHWEIS zur Vermögensübersicht zum 31.12.2017

Weltladen Weltwinkel e.V. Weltladen Münster, Münster

AKTIVA
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Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Ergebnisvortrag allgemein
1080 Ergebnisvorträge allgemein 41.539,46 46.000,69

Jahresergebnis
Jahresergebnis 286,68- 4.461,23-

Sonstige Verbindlichkeiten
1700 Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer 483,76 409,45
1806 Verbindl. Steuern und Abgaben 352,19 835,95 594,87

Summe Passiva 42.088,73 42.543,78

KONTENNACHWEIS zur Vermögensübersicht zum 31.12.2017

Weltladen Weltwinkel e.V. Weltladen Münster, Münster

PASSIVA
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Übertrag 17.133,55- 54.241,36 24.529,50

Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

IDEELLER BEREICH

Sonstige nicht steuerbare
Einnahmen

2000 Zinserträge gemeinnützl.Bereich 41,35 48,51
2420 Stfr.Einnahmen gemeinnütziger Vereine 652,46 693,81 487,47

Reisekosten
2561 Reisekosten Arbeitnehmer gemein 0,00 958,30-
2562 Reisekosten AN Übernachtungsaufwand 980,00- 980,00- 0,00

Raumkosten
2661 Miete gemeinnütziger Bereich 3.360,00- 3.360,00-
2663 NK gemeinnütziger Bereich 343,23- 3.703,23- 176,56-

Übrige Ausgaben
2753 Beiträge gemeinnützige Bereich 315,00- 140,00-
2894 Rechts- und Beratungskosten 50,00- 365,00- 0,00

ERTRAGSTEUERNEUTRALE POSTEN

Gezahlte/hingegebene Spenden
3251 Gezahlte Spenden / Zuwendungen 43,20- 158,60-

Nicht abziehbare Ausgaben
3853 Gewerbesteuer 1.586,00- 2.237,60-
3854 Solidaritätszuschlag zur KSt 27,06- 131,23-
3855 Körperschaftsteuer 492,00- 2.105,06- 2.386,00-

VERMÖGENSVERWALTUNG

Sonstige Ausgaben
4712 Nebenkosten des Geldverkehrs 1,00- 0,00

SONSTIGE GESCHÄFTSBETRIEBE

Einnahmen aus Umsatzerlösen
8026 Erlöse 7% USt 73.692,76 69.569,22
8030 Erlöse 19% USt 101.865,89 175.558,65 89.542,24

Einnahmen aus sonstigen
betrieblichen Erträgen

8100 Sonstige betriebliche Erträge 472,59 0,00

Ausgaben für Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren

8150 Wareneinkauf 2.553,27- 997,53-
8152 Wareneingang 7% Vorsteuer 52.174,98- 53.248,27-
8154 Wareneingang 19% VSt 60.684,21- 56.166,87-
8174 Erhaltene Skonti 126,26 115.286,20- 16,71

Löhne und Gehälter
8210 Löhne und Gehälter 15.280,07- 15.042,73-
8211 Freiwillige soziale Aufwendungen , LSt-f 53,48- 130,96-
8212 Aushilfslöhne 1.800,00- 0,00

KONTENNACHWEIS zur Überschussrechnung vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Weltladen Weltwinkel e.V. Weltladen Münster, Münster
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Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Übertrag 17.133,55- 54.241,36 24.529,50

Löhne und Gehälter
8233 Pauschale Steuern für Aushilfen 36,00- 17.169,55- 0,00

Soziale Abgaben
8230 Gesetzliche Sozialaufwendungen 3.846,26- 3.134,67-
8231 Beiträge zur Berufsgenossenschaft 50,91- 3.897,17- 49,80-

Abschreibungen auf immate-
rielle Vermögensgegenstände
und Sachanlagen

8240 Abschreibungen auf Sachanlagen 3.001,63- 2.307,88-
8242 Sofortabschreibung GWG 1.659,81- 4.661,44- 179,00-

Ausgaben für sonstige
betriebliche Aufwendungen

8301 Miete Becker Warendorfer Str. 16 3.210,47- 0,00
8302 Miete Möllers 13.440,00- 13.026,74-
8304 Gas, Strom, Wasser 1.153,75- 593,45-
8306 Reinigungskosten 325,20- 331,95-
8308 Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.126,94- 1.836,02-
8310 Bürobedarf 177,24- 193,68-
8312 Porto 51,06- 33,16-
8313 Telefon 502,97- 358,23-
8314 Zinsen, Bankspesen 611,19- 470,27-
8315 Sonstiger Betriebsbedarf 1.325,17- 125,36-
8318 Versicherungen, Beiträge 848,20- 850,62-
8320 Sonstige Abgaben 1.581,69- 1.557,96-
8330 Werbe- und Reisekosten 386,59- 613,94-
8334 Bewirtungskosten (abzugsfähig) 6,68- 0,00
8342 Kilometergelderstattung Arbeitnehmer 480,60- 729,58-
8374 Rechts- und Beratungskosten 0,00 159,40-
8375 Buchführungskosten 1.065,00- 1.865,00-
8376 Abschluß-und Prüfungskosten 507,50- 28.800,25- 575,10-

Sonstige Zinsen und ähnliche
Einnahmen

8420 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,37 1,08

JAHRESERGEBNIS
Jahresergebnis 286,68- 4.461,23-

KONTENNACHWEIS zur Überschussrechnung vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Weltladen Weltwinkel e.V. Weltladen Münster, Münster
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Weltladen Weltwinkel e.V.
Münster

Konto EntwicklungBezeichnung Stand zum Stand zumZugang Umbuchung Abschreibung
31.12.201701.01.2017der Abgang- Zuschreibung-

EUREUREUREUREUR

Büroeinrichtung0320 918,49 918,49Ansch-/Herst-K
179,49 179,49Abschreibung

739,00Buchwerte 918,49 179,49
Ladeneinrichtung0420 9.889,14 37.527,92Ansch-/Herst-K 27.638,78

14.967,78 2.822,14 17.789,92Abschreibung
12.671,00 19.738,00Buchwerte 9.889,14 2.822,14

Geringwertige Wirt-
schaftsgüter

0475 1.659,81 1.838,81Ansch-/Herst-K 179,00
179,00 1.659,81 1.838,81Abschreibung

0,00 0,00Buchwerte 1.659,81 1.659,81

27.817,78 40.285,22Ansch-/Herst-K 12.467,44Summe
15.146,78 4.661,44 19.808,22Abschreibung
12.671,00 20.477,00Buchwerte 12.467,44 4.661,44
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Weltladen Weltwinkel e.V.
Münster

Konto Stand zumUmbuchungZugangStand zumEntw.Datum AbschreibungBezeichnung
01.01.2017 31.12.2017AfA-Art derInventarbezeichnungInventar Abgang- Zuschreibung-

EUR EUR EUR EUR EUR%ND

Büroeinrichtung0320
320001 PC IBM und Laser-Drucker

Brother
13.06.2017 918,49AHK 918,49
Linear Absch 179,49179,49
3/00 739,00BW 918,4933,33 179,49

BüroeinrichtungSumme 918,49 918,49Ansch-/Herst-K
179,49 179,49Abschreibung

739,00Buchwerte 918,49 179,49
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Weltladen Weltwinkel e.V.
Münster

Konto Stand zumUmbuchungZugangStand zumEntw.Datum AbschreibungBezeichnung
01.01.2017 31.12.2017AfA-Art derInventarbezeichnungInventar Abgang- Zuschreibung-

EUR EUR EUR EUR EUR%ND

Ladeneinrichtung0420
420001 Ladenbeleuchtung 13.12.2011 4.683,11 4.683,11AHK

Linear Absch 2.976,11 3.561,11585,00
8/00 1.707,00 1.122,00BW12,50 585,00

420002 diverse Regale 31.08.2012 4.398,24 4.398,24AHK
Linear Absch 3.715,24 3.906,24191,00
8/00 683,00 492,00BW12,50 191,00

420003 Lenovo Thinkstation E31 23.10.2012 946,22 946,22AHK
Linear Absch 945,22 945,22
3/00 1,00 1,00BW33,33

420004 Beleuchtung 02.07.2015 6.888,86 6.888,86AHK
Linear Absch 3.502,86 4.023,86521,00
8/00 3.386,00 2.865,00BW12,50 521,00

420005 Tresen und div. Regale 27.07.2015 5.827,47 5.827,47AHK
Linear Absch 2.881,47 3.335,47454,00
8/00 2.946,00 2.492,00BW12,50 454,00

420006 Lichtreklame 29.07.2015 1.245,00 1.245,00AHK
Linear Absch 672,00 800,00128,00
6/00 573,00 445,00BW16,67 128,00

420007 Personalküche 27.04.2016 3.649,88 3.649,88AHK
Linear Absch 274,88 639,88365,00
10/00 3.375,00 3.010,00BW10,00 365,00

420008 Verkaufstresen und
feistehende Regalanlage

25.07.2017 7.305,93AHK 7.305,93
Linear Absch 457,93457,93
8/00 6.848,00BW 7.305,9312,50 457,93

420009 Theke- und Außenbeleuchtung 21.08.2017 1.168,21AHK 1.168,21
Linear Absch 61,2161,21
8/00 1.107,00BW 1.168,2112,50 61,21

420010 Leuchttransparente und
Beschriftung

05.09.2017 1.415,00AHK 1.415,00
Linear Absch 59,0059,00
8/00 1.356,00BW 1.415,0012,50 59,00

LadeneinrichtungSumme 9.889,14 37.527,92Ansch-/Herst-K 27.638,78
14.967,78 2.822,14 17.789,92Abschreibung
12.671,00 19.738,00Buchwerte 9.889,14 2.822,14
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Weltladen Weltwinkel e.V.
Münster

Konto Stand zumUmbuchungZugangStand zumEntw.Datum AbschreibungBezeichnung
01.01.2017 31.12.2017AfA-Art derInventarbezeichnungInventar Abgang- Zuschreibung-

EUR EUR EUR EUR EUR%ND

Geringwertige Wirt-
schaftsgüter

0475

475001 Kühlschrank 21.04.2016 179,00 179,00AHK
GWG/voll Absch 179,00 179,00
1/00 0,00 0,00BW100

475002 Epson Quittungsdrucker 22.06.2017 222,15AHK 222,15
GWG/voll Absch 222,15222,15
1/00 0,00BW 222,15100 222,15

475003 Stapelkiste mit Sockel 4 St 13.08.2017 820,26AHK 820,26
GWG/voll Absch 820,26820,26
1/00 0,00BW 820,26100 820,26

475004 Stapelkiste mit Sockel 4 St. 27.09.2017 617,40AHK 617,40
GWG/voll Absch 617,40617,40
1/00 0,00BW 617,40100 617,40

Geringwertige Wirt-
schaftsgüter

Summe 1.659,81 1.838,81Ansch-/Herst-K 179,00
179,00 1.659,81 1.838,81Abschreibung

0,00 0,00Buchwerte 1.659,81 1.659,81
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Ergänzende Erläuterungen

Die vorliegende Jahresabrechnung wurde aus der Buchführung des Gesamtvereines entwickelt und umfaßt

sowohl den gemeinnützigen Bereich als auch den wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb des Vereines. Für

steuerliche Zwecke wird das Gesamtergebnis in separaten Abrechnungen in die vorgenannten Teilbereiche

unterteilt.

Das aus dem Teilbereich des wirtschaftlichen Geschäftsbetriebes ermittelte Ergebnis wird für die

Veranlagungen zur Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer herangezogen. Das Ergebnis des

gemeinnützigen Bereiches wird den Nachweisen zur Gemeinnützigkeit zugrundegelegt.
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Bescheinigung 

Die vorliegende Jahresabrechnung des Vereines wurde von uns aus der 

Buchführung sowie den erteilten Auskünften und ergänzenden Unterlagen des Auf-

traggebers 

Weltladen Weltwinkel e.V. 

Weltladen Münster 

erstellt. Eine Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der zugrundeliegenden Unterla-

gen und der Angaben des Vereines war nicht Gegenstand unseres Auftrages. 

Für die Durchführung des Auftrages sind die beigefügten "Allgemeinen 

Auftragsbedingungen für Steuerberater, Steuerbevollmächtigte und 

Steuerberatungsgesellschaften, Stand April 2016“ vereinbart. 

Gronau, den 17. Juli 2018 

Ossendorf und Partner mbB  
vereidigter Buchprüfer und Steuerberater 

Raphael Ossendorf 
Steuerberater  
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